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Vorrangflächen für Windenergieanlagen – Windvorrangfläche 5900 / neu geplante 

Flächen in der Gemarkung Neu-Anspach/ Eingabe zum Schwerpunkt Risikopotential 

„Rotmilan“ und „Mäusebussard“. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

entgegen aller Avifaunistischen Einschätzungen/Gutachten stelle ich in den letzten vier 

Wochen fest, dass sich im Gebiet von Neu-Anspach, speziell über dem Taunuskamm 

zwischen Saalburg und Langhals und dem Stalnhainer Grund, Gruppen von Rotmilanen und 

Mäusebussarden bewegen (2-8 Vögel an mehreren unterschiedlichen Tagen). 

Das von juwi beauftragte Gutachten aus dem Januar 2014 (öffentlich bekannt durch die 

Stadtverordentenvorlage) weist erhebliche Mängel auf. So ist davon auszugehen, dass die 

die Populationen von Mäusebussard und Rotmilan in den Gebieten 5900, 5498 sowie 5997 

deutlich höher sind als im Gutachten angegeben.  

Aus diesem Grund fordere ich eine Neubegutachtung durch eine unabhängige Fachstelle 

bevor Windvorranggebiete ausgewiesen werden. Handelt es sich doch beim Mäusebussard, 

Rotmilan sowie Uhu und Eule um besonders schlaggefährdete Vogelarten. 

Aus diesem Grund lege ich hiermit gegen die im Entwurf des Regionalplanes vom 

13.12.2013 in der Gemarkung Neu-Anspach ausgewiesene Windvorrangfläche 5900 und 

gegen alle weiteren von der Stadt Neu-Anspach beantragten Flächen 5498 sowie 5997 oder 

Teilflächen dieser Gebiete im Naturpark Taunus Einspruch ein. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


